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Vorwort  

Liebe Leser*innen und Leser,  

Letztens habe ich gelesen, dass 
Schneeglöckchen in ihren Zwiebeln 
durch einen Prozess (Thermogenese) 
Wärme erzeugen und deshalb schon 
bei noch liegendem Schnee und Kälte 
wachsen können. Dass sie dabei den 
Schnee schmelzen, kann ich mir nicht 
ganz vorstellen (man darf nicht alles 
glauben, was im Internet steht ☺).  
Also ob dies nun so stimmt, sei dahin 
gestellt, aber dieser Gedanke gefiel 
mir und brachte mich zum Nachden-
ken: In sich Wärme zu haben und aus-
zustrahlen, die dann hilft zu wachsen, 
trotz aller Widrigkeiten und sogar noch 
die Umgebung erwärmt.  

Wäre es nicht schön so eine Wärme-
quelle in sich zu tragen? Etwas was 
mich wärmt, leben und wachsen lässt? 
Und dann auch noch tatsächlich aus-
strahlt und die Umgebung von Kälte 
befreit. Das wäre doch etwas. Gerade 
in unserer unruhigen Welt, in dieser oft 
kalten, unsicheren Zeit. Aber ich spüre, 
ich kann es nicht aus mir selbst heraus.  

Jesus möchte diese Wärme -Quelle in 
mir sein, die mich leben lässt und Hoff-
nung schenkt. Jesus versprach immer 
bei uns zu sein, im hier und jetzt, in uns 
präsent:  

“Und ich will den Vater bitten und er 
wird euch einen andern Tröster geben, 
dass er bei euch sei in Ewigkeit: den 
Geist der Wahrheit … er bleibt bei 
euch und wird in euch sein. “  
(Johannes 14,16+17) 

Gott ist in uns präsent durch seinen 

Geist, dies werden wir an Pfingsten 
feiern! Gottes Geist in uns! Den Geist 
können wir oft nicht (be - )greifen oder 
erklären, aber doch spüren und die 
Auswirkungen sehen. Gott möchte uns 
Frieden und Freude schenken, in allem 
Schweren. Durch den Geist Gottes 
kommen Wärme und Wachstum in mein 
Leben. Ich darf aufblühen, so wie die 
Schneeglöckchen. Aber gebe ich die-
sem Geist auch Raum in mir? Darf er in 
mir etwas bewegen?  

Schneeglöckchen wachsen meist in 
kleinen Gruppen. Für mich ein Bild für 
Gemeinschaft, für Gemeinde. Men-
schen mit denen ich unterwegs bin 
sind mir eine Stütze. Ich brauche die 
anderen. Sie erinnern mich an Gottes 
Versprechen und Zusagen, wenn ich 
diese im Trubel vergesse. Sie schenken 
mir ihre Liebe und Aufmerksamkeit, 
helfen mir so Gottes Nähe zu spüren. 
Sie geben etwas von ihrer Wärme -
quelle an mich ab. Gemeinschaft 
stärkt mich und hilft mir zu wachsen.  

Ich freue mich darauf Ostern und 
Pfingsten gemeinsam zu feiern, aber 
auch Leben und Glauben bei verschie-
denen Gelegenheiten zu teilen.  

 
Ihre 

Sigrid Frederiksen  
(Älteste der Gemeinde)  
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Aus dem Ältestenkreis  

Ende und Anfang  

Am 11. Januar 2026 wurden im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes  die 
ausscheidenden Ältesten aus ihrem Amt verabschiedet und der neugewählte 
Ältestenkreis ins Amt (wieder) eingeführt.  

 

Peter Raupp war ganze 24 Jahre in diesem Amt,  
Carmen Haberland 11 Jahre und Hennes Hübner kam im 
Herbst 2023 dazu. Mit ihrem Einsatz, vielen wertvollen 
Impulsen und ihrem Dienst in und für die Gemeinde 
haben sie Spuren hinterlassen und die Bonhoeffer -
Gemeinde bereichert und immer wieder dazu  
beigetragen, dass Gemeinschaft lebendig bleibt.  

An dieser Stelle nochmals ein ganz herzliches  

Dankeschön  an Euch!  
 

Den neugewählten Ältestenkreis unserer 
Gemeinde bilden:  

Anita Bornemann, Sigrid Frederiksen,  
Janina Mohr, Deborah Schmalzried,  
Silvana Seifert, und Heidelore Treptow.  

In dieser Runde gehen wir einen  
weiteren Schritt gemeinschaftlicher  
Arbeit und im Miteinander und möchten 
zusammen mit unserer Pfarrerin Sofie  
Fiebiger die geistliche und organisatorische 
Leitung der Gemeinde gestalten und unter-
stützen.  

Wir freuen uns auf viele inspirierende  
Begegnungen, Gespräche und gemein-
schaftliche Projekte in der kommenden Zeit.  

(auf dem Bild fehlt Deborah Schmalzried, die leider an dem Tag erkrankt war)  

Janina Mohr  

Der Ältestenkreis informiert:  

 Peter Raupp wurde als der Vertreter unserer Gemeinde in der Bezirks -
synode gewählt. Deborah Schmalzried ist seine Stellvertreterin.  

 Silvana Seifert wurde zur Vorsitzenden des Ältestenkreises gewählt . 
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April 2025 

2. April 19 Uhr Tisch-Abendmahl 

3. April 10 Uhr 
Gottesdienst zu Karfreitag mit Abendmahl,  

mit Dekanstellvertreter Karsten Beekmann 

4. April 21 Uhr Osternachtsfeier vor und in der Lutherkirche 

5. April 10 Uhr Oster-Frühstücksgottesdienst 

6. April 10 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst in der Pauluskirche 

10. April 19 Uhr Taizé-Andacht 

12. April  10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Lutherkirche 

19. April 18 Uhr Abend-Gottesdienst  

26. April 10 Uhr Feierliche Konfirmation in der Lutherkirche 

Mai 2025  

1. Mai  Gottesdienst zum 1. Mai in der Herz-Jesu-Kirche 

3. Mai 18 Uhr Abend-Gottesdienst mit Abendmahl 

10. Mai  18 Uhr Abend-Gottesdienst mit dem Frauenchor 

15. Mai 19 Uhr Taizé-Andacht 

14. Mai  10 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst zu Himmelfahrt im 

Garten des Markus Familienzentrums (Austr. 3) 

17. Mai 18 Uhr Abend-Gottesdienst 

24. Mai 10 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten 

25. Mai 10:30 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst bei oder in der  

Liebfrauenkirche 

31. Mai 18 Uhr Gemeinsamer Abend-Gottesdienst 

Stand: 15.03.2026 - Änderungen vorbehalten. -  

Aktuelle Infos finden Sie auf der Internetseite,  

der GemeindeApp oder im Schaukasten.  

Gottesdienstplan  
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Juni 2025  

7. Juni 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Lutherkirche 

14. Juni 10 Uhr Gottesdienst für Jung&Alt 

19. Juni 19 Uhr Taizé-Andacht 

21. Juni 18 Uhr Abend-Gottesdienst 

28. Juni  18 Uhr Abend-Gottesdienst 

Juli 2025  

5. Juli 18 Uhr Abend-Gottesdienst mit Abendmahl 

12. Juli 18 Uhr Abend-Gottesdienst 

17. Juli 19 Uhr Taizé-Andacht 

19. Juli 10 Uhr Gottesdienst für Jung & Alt 

26. Juli  Ökumenischer Gottesdienst auf dem Stadtfest 

August 2025  

2. August 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Lutherkirche 

9. August 10 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst 

im Bonhoefferzentrum 

14. August 19 Uhr Taizé-Andacht 

16. August  10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Lutherkirche 

23. August 10 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst 

im Bonhoefferzentrum 

30. August 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Lutherkirche 

September 2025   

6. September 10 Uhr 
Gemeinsamer Gottesdienst 

im Bonhoefferzentrum 

13. September 10 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Lutherkirche 

20. September  10 Uhr Gottesdienst für Jung & Alt 

Gottesdienstplan  
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Eine Mischung aus brandaktuellem 
Thema, und auch Szenen aus der klas-
sischen Weihnachtsgeschichte sollte es 
dieses Jahr sein. Im Mittelpunkt die En-
gel, die immer dabei sind und die so 
wichtige Botschaft verkünden: 
„Fürchtet Euch nicht! “ 
Am Freitag 28.11. ging es los mit der 
ersten Probe, nicht wie gewöhnlich am 
Samstag -  war das der Grund warum 
(noch) nicht so viele Kinder dabei wa-
ren? 
Sei´s drum, die Rollen wurden verteilt 
und alle waren mit Eifer und Freude 
dabei! Wir konnten uns alle kennen ler-
nen und zwischendurch gab es einen 
kleinen Snack, was ebenfalls für gute 
Stimmung sorgte. An den nächsten 
Samstagen wurde schon das kom-
plette Stück geprobt, immer in ver-
schiedenen Teams, was wirklich gut 
geklappt hat. Es gab verschiedene 
Szenen: Die Familie, die auf der Flucht 
ist: Keine leichte Aufgabe für die Engel 

diesen allen beizustehen. Und der Esel 
der mit Maria und Josef auf der Suche 
nach einer Herberge war: Die Engel 
waren immer dabei!  

Die Proben blieben aber auch span-
nend: Immer wieder konnten wir krank-
heitsbedingt nicht in kompletter Beset-
zung proben, es war teilweise gar 
nicht klar, ob das Stück überhaupt so 
aufgeführt werden konnte, wie wir es 
uns vorgestellt hatten! Als ob uns die 
Engel auch zugeflüstert hätten: Fürch-
tet Euch nicht!  -  Blieben wir alle opti-
mistisch und zuversichtlich.  

Als es nun heilig Abend war, mussten 
manche Kinder ebenfalls leider wegen 
Krankheit absagen. Zum Glück spran-
gen spontan andere Kinder (wie Engel) 
ein und am Ende hat alles geklappt! Es 
wurde wieder ein wundervolles Erleb-
nis für Zuschauer und Akteure! Passen-
der konnte der krönende Abschluss 
nicht sein: Als der hell erleuchtete En-

Krippenspiel 2025: Fürchtet Euch nicht !!  

Rückblick  
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Weihnachtsessen 2025  
Oft kommt es anders als man es geplant hat, dies galt auch für das Weihnachts-
essen in unsere Gemeinde.  

4 Tage vor Heiligabend würde alles durch 
einen Krankheitsfall durcheinander gewir-
belt und es kam die große Frage, was tun?  

Sicher wäre es möglich gewesen, wegen 
Krankheit alles abzusagen, aber  die Men-
schen haben sich doch schon so sehr ge-
freut. Also wurde ein bisschen improvisiert. 
Statt gekochten Schinken mit verschiede-
nen Salaten gab es eben Pizza.  

Im Gemeindeeigenen Pizzaofen von 
Frau Fiebiger gebacken -  Himmlische 
Pizza sozusagen. Eingerahmt von einem 
kleinen Sektempfang und den vielen 
leckeren Nachtischen, die fleißige Hän-
den vorbereitet hatten.  

Mir selbst hat es einmal mehr gezeigt, 
was an Weihnachten und im Leben 
wichtig ist: gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen, miteinander und mit Gott, auch 
wenn nicht alles so läuft wie geplant.  

Silvana Seifert  

gel auf die Bühne „schwebte “ mit dem Satz: „Fürchtet Euch nicht! “  -  Wie Recht 
er doch hat!  

Leider hatte dieses Jahr unsere 
„Weihnachtsband “ Ihren letzten Auftritt an 
heilig Abend, weil sie alle schon „groß“ 
geworden, und in alle Winde verstreut sind: 
Herzlichen Dank nochmal an Jessica, Si-
mon, Lucas, Fabienne, Anika, Rainer und 
Timo (der leider auch dieses Jahr krank 
war) für die wunderbare musikalische Be-
gleitung all die Jahre wieder!  

Daniela Husar  

Rückblick  
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WELTGEBETSTAG 2026  

Kommt! Bringt eure Last " Matthäus Kapitel 11" 

Hoffnung gegen Hoffnungslosigkeit  

Wie jeden ersten Freitag im März, dieses Jahr der 
06.03., fand wieder der Weltgebetstag statt. Dieses 
Jahr wurde die Gottesdienstliturgie von Christinnen aus 
Nigeria gestaltet. Ein Land, in dem trotz aufstrebender 
Wirtschaft der größte Teil der Bevölkerung in Armut lebt, 
Gewalt durch Bandenkriege stark verbreitet ist und be-
sonders Frauen und Mädchen stets in Gefahr sind Opfer 
eines Übergriffes zu werden.  

Die Liebfrauengemeinde hat dieses Jahr  
eingeladen, die Liturgie ökumenisch zu feiern, 
gemeinsam zu singen und zu tanzen,  in die 
Lebensgeschichten einzutauchen und uns 
über alle Grenzen hinweg mit diesen Frauen 
im Glauben zu verbinden und unsere Last  
abzulegen. Was für ein Geschenk!  

Den Abschluss verbrachten die Teilnehmen-
den mit gemeinsamer Zeit und  nigeriani-
schem Reiseintopf und Suppe, inspirierenden  
Gesprächen und voller Dankbarkeit.  

 
Janina Mohr  

Herzliche Einladung zur 

Ökumenischen Bibelwoche:  

19.-21. Mai 2026  

jeweils um 19.00 Uhr  

in der Kirche St. Josef,  

Worblingerstr. 14 

Rückblick/Termine  
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Ökumenischer Jugendgottesdienst ‘Sailaway ‘  

Sonntag, 19. Juli 2026,  18.00 – 21.00 Uhr ab Bodman -
Ludwigshafen, Zustieg um 18.15 Uhr in Ludwigshafen  

Wir fahren mit euch auf den Bodensee, um gemeinsam mit 
euch Gottesdienst zu feiern. Einfach mal raus, die Seele 
baumeln lassen, auf andere Gedanken kommen, mit Gott 
und der Welt in Kontakt kommen und sich einfach mal den 

Fahrtwind um die Ohren wehen lassen. Neben dem Gottesdienst werdet ihr auch 
Zeit haben, mit anderen Jugendlichen ins Gespräch zu kommen. Auch für spaßi-
ges Rahmenprogramm ist gesorgt -  und alles absolut kostenlos.   

Der ökumenische Jugendgottesdienst wird veranstaltet von der 
Evang. Bezirksjugend Konstanz, der Evang. Jugend Überlingen -
Stockach und dem Kath. Jugendbüro Linzgau  

Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. Anmeldung mit dem QR -
Code  

Weitere Events findet ihr unter:  https://ev -bezirksjugend -konstanz.de/  

Termine  
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Termine  

Jeden zweiten Mittwoch  
im Monat  um 19 Uhr  

08. April   13. Mai          

10. Juni   08. Juli          

12. August  09.September  

14. Oktober (schon 18.00 Uhr)  



  11 

 

 

Termine  

Sonntagstreff in der  
Feldbergstr. 46  

Herzliche Einladung immer am ersten 
Sonntag  im Monat  

von 14:30 bis 16:30 Uhr:  

12. April   03. Mai  
 07. Juni   05. JulI    

zu Kaffee und Kuchen. Der Erlös wird  
einem sozialen Projekt gespendet.  

 Der Seniorenclub  lädt 

Sie  am Donnerstag,    

 

 

 

 
 

7. Mai  2026  
11. Juni  2026  

 9. Juli   2026  

 jeweils von 14 bis 16:30 Uhr  

zum gemütlichen Zusammensein ins 
Gemeindezentrum ein.  

Frau Liesem und Frau Pitz freuen sich 
auf Ihr Kommen. 
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Termine  

Ökumenisches Bibelgespräch  

Ort:  Liebfrauen, Unterkirche  

Zeit:  jeweils Montag von  

 18.30 Uhr - 19.30 Uhr 

Gemeinsam werden wir den Vers aus 
der Bibel hören, betrachten und  

versuchen, das eigene Leben daran 
auszurichten.  

13. April -  Lukas24, 29  

4. Mai - Johannes 20, 21  

21. Juni  - Matthäus 10, 7  

6. Juli  -  Matthäus 13, 23  

August -September: Ferien  

Zum Vormerken  

Weitere Termine für 
Begegnungsnach-
mittage im Haus 

Bonhoeffer:  

21. Mai  

18. Juni 
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NEU          -     Gruppe: Klima und Umwelt     -       NEU 
 
Dietrich Bonhoeffer (1906 -1945) -  Nachfolge (1937):  
Bindung an Christus bestimmt das Handeln  

“Nachfolgen heißt bestimmte Schritte tun. Bereits 
der erste Schritt, der auf den Ruf hin erfolgt, trennt 
den Nachfolgenden von seiner bisherigen Existenz. 
So schafft sich der Ruf in die Nachfolge sofort eine 
neue Situation. (...).“  

Christliches Handeln schließt auch den Einsatz für Klimagerechtigkeit ein.  
Das bedeutet:  
• die Schöpfung zu schützen  
• durch die Klimakrise verursachtes Leid und Ungerechtigkeit ernst zu neh-

men 
• Änderungen in der Politik zu erwirken  
• und den eigenen Lebensstil anzupassen  

Bitte helfen Sie mit und kommen Sie zu den Treffen unserer neu gegründe-
ten Klima - und Umweltgruppe!  (Anmeldung: Gemeinde -App/Gruppen/Klima 
und Umwelt).  

Ihre guten Ideen können den Unterschied machen.  

Bei Fragen: Andrea Mende, 0170 -4822858  

Wir gratulieren ganz herzlich Carlos und Alcina  
Cipriano zum 25. jährigen Dienstjubiläum als Haus-
meisterehepaar in unserer Gemeinde.  

Seit 2001 sind die beiden ein fester Bestandteil im 
Bonhoefferzentrum. Ihr Engagement,  Leidenschaft, 
Ausdauer und Zuverlässigkeit über die vergangenen 
25 Jahre sind bemerkenswert und haben das Bild  
unseres Gemeindezentrums sehr geprägt. Vielen Dank 
hierfür und wir wünschen weiterhin Erfolg, Glück und 
Freud in allem tun.  

Neues aus der Gemeinde  
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Auflösung des Krankenpflegevereins  

Alles hat seine Zeit “ – so heißt es im biblischen Buch des Predigers. Mit dem 31. 
Dezember 2025 ist die Zeit des Krankenpflegevereins an ihr Ende gekommen, 
die Mitgliederversammlung hat die Auflösung des Vereins beschlossen. Viele 
langjährige Mitglieder sind in den letzten 15 -20 Jahren verstorben, der Verein 
wurde zusehends kleiner. Fast alle Krankenpflegevereine in unserer Landeskirche 
haben eine ähnliche Entwicklung gemacht, die meisten sind bereits seit einigen 
Jahren aufgelöst. Durch die Veränderung der Organisation der Pflege haben 
sich die Strukturen immer mehr gewandelt, seit 25 Jahren sind Krankenpflege-
vereine faktisch diakonische Fördervereine. Als solch ein Förderverein haben wir 
in der vergangenen Zeit – dank der Mitgliedsbeiträge und nicht zuletzt auch 
durch großzügige Spenden – wertvolle Anschaffungen tätigen, wichtige Projek-
te durchführen können. Dafür möchten wir Ihnen allen im Namen der diakoni-
schen Dienste und weiterer Begünstigter ganz herzlich danken! Da aber die 
Zahl der Mitglieder immer weiter zurückgegangen ist, die diakonischen Dienste 
zudem einen eigenen Förderverein haben, erschien es uns nicht mehr sinnvoll, 
die Vereinsstruktur weiterhin aufrecht zu erhalten. Ein herzliches Dankeschön an 
den Vorstand und an alle, die sich bisher über viele Jahre im Verein engagiert 
haben!  

Andrea Fink -Fauser  

Einführung von Kevin Hosmann als Pfarrer in der Lutherkirche 
am Sonntag 1. März 2026 in einem festlichen Gottesdienst.  

 

Pfarrer Kevin Hosmann teilt sich die Pfarrstelle 
in der Luthergemeinde mit Pfarrerin Andrea 
Fink-Fauser.  

Wir freuen uns mit ihm zusammen im Koopera-
tionsraum Riela -Singen unterwegs zu sein.  

Aus der Luthergemeinde  

Herzliche Einladung zu den Seniorennachmittagen in der Luthergemeinde. 
Nächster Termin: Freitag, 24. April 2026 um 14:15 Uhr.   

Infos,  weitere Termine und Anmeldung zu den Nachmittagen:  
e-mail: luthergemeinde.singen@kbz.ekiba.de oder Tel: 07731 62543  

mailto:luthergemeinde.singen@kbz.ekiba.de
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Spenden —Diakonie  
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Spenden —Diakonie  
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 “Woche der Diakonie 2026“ 
“Zusammen sind wir weniger allein ” 

Einsamkeit ist kein gesellschaftliches Randproblem. 

Und doch sieht man sie nicht, oder spricht nicht 

darüber. Einsamkeit belastet, kann krank machen und macht das Leben mit anderen 

schwer. Wer sich allein fühlt, verliert Halt und Hoffnung.  

Die Mitarbeitenden der Diakonie erleben das täglich in ihren Beratungsstel-

len. Vieles erzeugt das Gefühl, nicht dazuzugehören: Armut, Arbeitslosigkeit, Über-

schuldung, Alter, Erkrankung, Behinderung und Flucht sind Beispiele. Zwei Drittel der 

Ratsuchenden berichten von tiefer Vereinsamung. Auch junge Menschen und dieje-

nigen, die viel Verantwortung tragen - wie Alleinerziehende oder pflegende Angehöri-

ge - sind betroffen. Oft wird das Thema in Gesprächen nur beiläufig erwähnt, weil die 

Scham groß ist.  

Die diakonischen und kirchlichen Angebote in Baden helfen, einander zu begegnen, 

geben konkrete Ratschläge und helfen ganz praktisch. Von der allgemeinen Sozial-

beratung über Angebote für Familien und Jugendliche, Hilfen für Arbeitslose und 

Menschen mit Geldsorgen bis hin zur Migrationsberatung. All diese Angebote lassen 

erleben, dass Menschen gesehen und wertgeschätzt werden. Allein geht es nicht. 

Es braucht auch das gute Zusammenwirken von Diakonie und Kirche, um Brü-

cken zu bauen und Gemeinschaft zu stärken. Die diakonischen Beratungsstellen 

befinden sich in einem engen Austausch mit den Kirchengemeinden, und sie ergän-

zen sich in der Hilfe.  

Unterstützen Sie bitte die diakonische Arbeit Ihrer Kirchengemeinde, der Diakonie 

Ihrer Region und in ganz Baden!  

Ihre Spende ist ein wertvoller Beitrag. Mit Ihrer Unterstützung können wir gemein-

sam Einsamkeit überwinden und Hoffnung schenken. Helfen Sie mit, dass Menschen 

wieder dazugehören. Denn: Zusammen sind wir weniger allein. Vielen Dank! 

Sie können spenden auf das Konto Ihrer Gemeinde:  
 Bank: Sparkasse Hegau-Bodensee    IBAN: DE71 6925 0035 0004 9957 00 
 Verwendungszweck: Spende Woche der Diakonie 2026 

Oder auf das Spendenkonto der Diakonie Baden:  
 Diakonisches Werk Baden 

 Evangelische Bank eG             IBAN: DE 9552 0604 1000 0000 4600                                                                      

 Verwendungszweck: “Woche der Diakonie” 

Oder online!   

Spenden —Diakonie  
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Freud und Leid  
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Freud und Leid 



Für unseren Oster -Frühstück-Gottesdienst haben wir:  
Brot und Brötchen, Käse und Wurst, sowie süßen und deftigen Aufstrich.  

Wer unser Osterfrühstück noch erweitern möchte, meldet sich am besten bis zum 
1.April im Pfarrbüro, wir freuen uns sehr  

Das Vorbereitungsteam  


